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Legislaturperiode geht zu Ende –  
Letzte Sitzung der Bezirksvertretung 
Abschied für Doris Nottebohm

Mit einer Träne im Knopfloch, aber 
stolz auf ein halbes Leben voll en-
gagierter Arbeit für ihren Heimatort. 
So lässt sich wohl am besten der 
Gemütszustand von Bezirksvorste-
herin Doris Nottebohm beschrei-
ben, die am 10. Juli offiziell verab-
schiedet wurde. Ihr Dank galt ihren 
politischen Weggefährt/innen, mit 
denen sie nach eigenem Bekunden 
unzählige Diskussionen geführt und 
Projekte initiiert und begleitet habe. 
Manche Kämpfe haben man aus-
fechten müssen, letztendlich aber 
immer im Interesse der Menschen 
in Krefelds größtem Stadtteil.

Anerkennung gab es auch für die 
Polizei für ihr waches Auge auf die 
Einhaltung von Recht und Gesetz, 
für den Bürgerverein als Schnitt-
stelle zwischen Bürgerschaft und 
Politik und auch für die Presse 
und ihre objektive und informative 
Berichterstattung. Frank Hinz, Jür-
gen Oppers und Till Küppers (auf 
unserem Foto v. l.) als Sprecher 
von CDU, SPD und Bündnis 90/
Grüne sowie später auch Dietger 
Schroers für den Bürgerverein ga-
ben den Dank, verbunden mit Blu-

mensträußen, gerne zurück. Doris 
Nottebohm wird sich allerdings 
nicht komplett aufs Altenteil zu-
rückziehen. Vor allem den Bedürf-
nissen älterer Menschen und dem 
Förderverein Fischelner Bruch e.V., 
deren Vorsitzende sie ist, gilt auch 
weiterhin ihre Liebe und ihre ganze 
Aufmerksamkeit.
Bei aller feierlichen Abschiedsstim-
mung wurde die letzte Sitzung vor 
der anstehenden Kommunalwahl 
auch durch politische Sacharbeit 
bestimmt:
Verkehrsmessung Kölner Straße 
im Rahmen des „Lernraumes 
Kölner Straße“
Die Abteilung Smart City im Ge-
schäftsbereich I der Stadtverwal-
tung hat in Kooperation mit der 
SWK AG ab dem Frühjahr 2024 
für die Dauer eines Jahres eine KI-
unterstützte Untersuchung zu den 
Verkehrsbewegungen auf dem zen-
tralen Teilstück der Kölner Straße 
erstellt. Ermittelt wurden dabei im 
Wesentlichen Art und Umfang von 
Ziel- und Durchgangsverkehren, 
die Aufenthaltszeiten im Ortszen-
trum und die damit verbundenen 

Auswirkungen auf die vielfach ge-
nutzte Kölner Straße und ihre Rolle 
für Transport und Nahversorgung. 
Die Auswertung der Daten, die als 
Grundlage für weitere verkehrsre-
levante Untersuchungen zur Verfü-
gung stehen, lassen erwartungsge-
mäß besondere Belastungsphasen 
erkennen: längere Aufenthaltszeiten 
und erhöhte Zielverkehre am Vormit-
tag, hohe Auslastung aufgrund von 
Durchgangsverkehr in den Nach-
mittagsstunden, die in einer ersten 
Deutung Zusammenhänge mit der 
Bautätigkeit und der Umfahrung 
Staus auf der A 57 vermuten lassen. 
Als zumindest temporärer Lösungs-

vorschlag nannten die Planer/innen, 
die Kölner Straße für Durchgangs-
verkehr „unattraktiv“ zu machen. 
Bauliche Maßnahmen zur Verringe-
rung des Straßenquerschnittes oder 
die Verlängerung der Tempobegren-
zung auf 30 km/h wurden dazu ins 
Gespräch gebracht. Der Bürgerver-
ein mahnte an, in der Gesamtbe-
trachtung neben der Kölner Straße 
auch die Verkehre in Ost-West-Rich-
tung nicht zu vernachlässigen. Eine 
Zusammenführung diverser Daten 
ist jedoch nach Auskunft der Ver-
waltung nicht mit diesem Projekt, 
sondern eher in einem Gesamt-Ver-
kehrsmodell ratsam.
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Bezirksvorsteherin Doris Nottebohm (m) wurde auf der letzten Be-
zirksvertretung offiziell in den „Ruhestand“ verabschiedet. (V. l.) Frank 
Hinz (CDU), Jürgen Oppers (SPD) und Till Küppers (Bündnis 90/Grüne) 
überreichten zum Abschied jeweils einen Blumenstrauß. 

weiter auf S. 2 
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Kölner Str. 552 · Krefeld-Fischeln · Tel. 0 21 51 / 78 32 02
www.wm-anwaltskanzlei.de · Telefax 0 21 51 / 78 32 03

Christian Weimann
Rechtsanwalt

• Familienrecht (Trennung/Scheidung/Unterhalt)
• Erbrecht (Testament/Pflichtteil)
• Arbeitsrecht (Kündigung/Abmahnung)
• Forderungseinzug (Inkasso)

Marcel Meyer
Fachanwalt für Strafrecht

• Strafrecht / Verkehrsrecht / Bußgeldverfahren
• Fahrverbot / Führerscheinentzug / MPU Beratung
• Opferrecht / Nebenklage / Schmerzensgeld
• Gewerbemietrecht / Mietrecht

2000863-001

Ihre
Rechtsanwälte

in Fischeln

Maßnahmen zur sicheren 
Querung der Hafelsstraße im 
Bereich Nerenbroicker Weg

Der Fuß- und Radweg Nerenbro-
icker Weg entlang der Bahnlinie 
der U 76 stellt am Übergang über 
die Hafelsstraße eine nicht uner-
hebliche Verkehrsgefährdung dar, 
der vor allem Schülerin-nen und 
Schüler auf dem Weg von und 
zum MSM-Gymnasium und der 
Freiherr-von-Stein Schule ausge-
setzt sind. Die Bezirksvertretung 
sieht dringenden Handlungsbedarf 
seitens der Verwaltung, der aus der 
Schaffung eines beschilderten und 
markierten Überweges bestehen 
könnte.

Anfragen

Gemäß einstimmigem Beschluss 
der Bezirksvertretung soll die Ver-
waltung gemäß gemeinsamer An-
träge von SPD und Bündnis 90 /
Grüne mit der Prüfung folgender 
Themen und der Beantwortung der 

entsprechenden Fragestellungen 
beauftragt werden: 
Weiterentwicklung des Fischelner 
Bruchs: Wurde bereits ein Arbeits- 
und Umsetzungsplan zur Stärkung 
verschiedener Landschaftsele-
mente und ökologischen Gesichts-
punkten sowie zur Verbesserung 
der Wegebeziehungen und Naher-
holungsstrukturen erstellt? Welche 
Maßnahmen konnten bereits umge-
setzt werden?
Integriertes Handlungskonzept Fi-
scheln: Wie ist der Sachstand der 
weiteren Umgestaltung der Kölner 
Straße mit Bezug auf die Umset-
zung der Barrierefreiheit und eine 
Verbesserung der Aufenthaltsqua-
lität? Wann erfolgt die Umsetzung 
der Maßnahmen auf dem Marien-
platz und dem Clemensplatz?
Unechte Einbahnstraße im Teilstück 
Saassenstraße zwischen Willicher 
Straße und Dohmenstraße: Ist eine 
solche Maßnahme verkehrlich sinn-
voll und umsetzbar? � br.

Musik verbindet – Die Bläserschule begeistert auf 
dem Schützenfest
Am 5. Juli präsentierte sich die Fi-
schelner Bläserschule mit einem 
bunten und klangvollen Werbe-
stand auf dem Marienplatz beim 
diesjährigen Schützenfest – und 
zog so viele Interessenten jegli-
chen Alters an. Schon von weitem 
lockten bekannte Songs und der 
rhythmische Klang des Pop & Rock 
Orchester Fischeln mit ihrem ein-
stündigen Auftritt die Besucher an. 
Hinter einem in den Vereinsfarben 
gelb und grün dekorierten Stand 
informierten die eigenen Mitglieder 
über das vielfältige Angebot der 
Bläserschule. Besonders Kinder 
und Jugendliche nahmen das An-
gebot an, vor Ort Instrumente aus-
zuprobieren – mit strahlenden Au-
gen und viel Neugier für die vielen 
verschiedenen Instrumente. Ins-
besondere der musikalische Leiter 
des Vereins, Herbert Hannen, stand 
dabei mit Rat und Tat zur Seite.
Ein weiteres Highlight des Tages 
war das Mini-Konzert des musika-
lischen Nachwuchses vom Easy-
Sound-Orchestra (kurz: Isi dor), das 
mit bekannten Stücken den Nach-

mittag bereicherte. Viele Besucher 
zeigten sich beeindruckt von der 
Qualität und Spielfreude vor allem 
der jungen Musikerinnen und Mu-
siker. 
Die Bläserschule nutzte das Fest 
nicht nur zur Werbung, sondern 
auch zum persönlichen Austausch 
mit Interessierten. Zahlreiche neue 
Kontakte wurden geknüpft, und 
viele Besucher nahmen Informati-
onsmaterial für spätere Anmeldun-
gen mit. Die Resonanz war durch-
weg positiv – man spürte förmlich 
die Begeisterung für Musik. „So 
macht Nachwuchsförderung richtig 
Spaß“, freute sich Herbert Hannen. 
Mit ihren gelungenen Auftritten hat 
die Bläserschule gezeigt, wie le-
bendig und einladend musikalische 
Bildung sein kann. Die Präsentation 
beim Schützenfest war ein voller Er-
folg – und vielleicht der erste Ton für 
viele zukünftige Musikerkarrieren.
Infos, auch zu den Quickstart-Kursen 
in den Sommerferien, gibt’s bei Her-
bert Hannen, Tel. KR 504 94 17 oder 
info@fischelner-blaeserschule.de.

Moritz Kirch (Tenorhorn) und sein Bruder Peter (Kornett) bei ihrem ersten Auftritt 
auf dem Marienplatz, begleitet vom musikalischen Leiter und Geschäftsführer der 
Fischelner Bläserschule Herbert Hannen (Sax.). 
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Zwei „große Herzen“ feierten Goldhochzeit
„Es gibt Busfahrer, die fahren Bus, 
aber Hans-Werner Reinartz und 
seine Frau fahren Menschen“. Wer 
von denen, die es wissen müssen 
(in diesem Fall Frau Mirja Ibsen), ei-
ne solche Charakterisierung erhält, 
trägt einen symbolischen Orden, 
vielleicht noch bedeutsamer als 
das Stadtsiegel, das „Hanne“ Rein-
artz im Jahr 2012 verliehen wur-
de. Grund für die verdiente Wert-
schätzung ist das jahrzehntelange 
Engagement der Eheleute für den 
„Förderverein krebskranker Kin-
der“. Brigitte Reinartz, in Anlehnung 
an ihren Geburtsnamen „Hummel-
chen“ genannt, und der gemeinsa-
me Sohn hatten beide den Kampf 
gegen den Krebs zu führen und 
besiegten die tückische Krankheit.
Doch ihr Einsatz geht bis heute wei-
ter: Hans-Werner Reinartz, ehemals 
Schornsteinfeger und später Ret-

tungssanitäter bei der Berufsfeuer-
wehr, und seine Frau transportieren 
täglich in den frühen Morgenstun-
den im Rahmen des Schulspezial-
verkehrs Kinder mit körperlichen 
Einschränkungen zur Bischöflichen 
Maria-Montessori-Schule und wie-
der zurück. Dabei nehmen sie An-
teil an jedem einzelnen Schicksal 
und an vielen kleinen und großen 
Sor-gen seiner Fahrgäste. Eben ein 
echter „Gute-Laune-Bus“.
Nun durften bei Eheleute Reinartz, 
die An de Welt ein gemütliches Rei-
henhaus bewohnen, einmal an sich 
selbst denken, denn sie feierten 
jüngst das Fest der Goldenen Hoch-
zeit. Beide kennen sich seit Jugend-
tagen und freuen sich gemeinsam 
mit ihren beiden Söhnen und den 
drei Enkelkindern auf viele weitere 
glückliche Jahre. Die Fischelner 
Woche schließt sich an. � br.

Das Ehepaar 
Reinartz aus 

Fischeln feierte 
Goldhochzeit.
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Liebe Leserinnen und Leser
der Fischelner Woche,
in den großen Ferien beginnt für viele jetzt die Urlaubszeit.
Unsere Redaktion würde sich sehr freuen, wenn auch Sie uns Ihre 

Urlaubs-Schnappschüsse 
zur Veröffentlichung mailen!

Bitte versehen Sie Ihr Foto (hochaufgelöst!) mit einer 
ent sprechenden Bildunterschrift und Ihrem Namen. 
Unsere  e-Mail-Anschrift lautet: fischelnerwoche@van-acken.de

Ob Urlaub im heimischen Garten, auf Balkonien oder  
In- und Ausland – unsere Redaktion freut sich auf Ihre e-Mail!

Einen schönen Sommer wünscht Ihnen Ihre Fischelner Woche

Neukirchen GbR
Dachdeckermeister seit 1954

• Arbeiten am Flachdach
• Einbau von Velux-Fenstern
• Sämtliche Dacharbeiten
• Reparaturen aller Art

Virchowstr. 6 a • 40670 Meerbusch-Osterath
Tel. 02159 - 80 769 • Mobil: 0172 – 2539620

E-Mail: theo.neukirchen@gmx.de
2010217-001

Sonderfahrt des VLN Krefeld  
mit dem „Blauen Enzian“
Beim Wander- und Heimatverein VLN 
Krefeld gibt es nicht nur Wanderun-
gen, Fahrradtouren und interessante 
Führungen. Am Samstag, 12. Juli, 
stand eine Fahrt mit der historischen 
Straßenbahn „Blauer Enzian“ im 
Programm. Die Wagen wurden 1900 
gebaut und fuhren bis 1955 regelmä-
ßig auf Krefelder Schienen. Seit 125 
Jahren gibt es das historische Ge-
fährt also, das jetzt vom Verein Linie 
1 betrieben wird. 30 Personen nah-
men an der Rundfahrt teil, darunter 
vier Gäste. Weil die Organisatorinnen 
Rosi Rütten und Bärbel Stöcker den 
Triebwagen und den Beiwagen ge-
bucht hatten, war genug Platz bei 
der Rundfahrt. Start war um 16 Uhr 
in St. Tönis. Zum Auftakt gab es für 
alle einen Enzian zur Stärkung. Der 
erste Teil der Fahrt ging über den 
Ostwall, vorbei am Bahnhof, Groß-
markt, Botanischen Garten bis zur 
Haltestelle Rheinhafen. Unterwegs 
informierte Bärbel Stöcker über die 
Besonderheiten entlang der Strecke, 
über die Entwicklung von Nordwall 
und Ostwall, über den Schönwas-
serpark mit Botanischem Garten, 
den Greiffenhorstpark, Burg Linn 
und schließlich den Rheinhafen. Dort 

drehte die Bahn und es ging weiter 
nach Fischeln.
Ab Bahnhof übernahm dann der 
„Ur-Fischelner“ Benedikt Lichten-
berg, seit vielen Jahren auch Mit-
glied im VLN Krefeld, die Erläute-
rungen zu den Sehenswürdigkeiten 
entlang der Route. Spannende De-
tails erfuhren die Teilnehmer zu den 
historischen Gebäuden an der Köl-
ner Straße, auch zu den nicht mehr 
vorhandenen oder heute anders ge-
nutzten. Zum Beispiel zum Gasthof 
Korff, der Landwirtschaftsschule, 
der Villa Reichling, der ehemaligen 
Post, Feuerwache usw. An der Hal-
testelle Grundend gab es eine län-
gere Pause, die Bahn drehte und 
fuhr zurück über die Innenstadt bis 
zum Depot. In St. Tönis kehrten die 
meisten Teilnehmer/innen zum Ab-
schluss im Ristorante La Casa ein 
und genossen den lauen Sommer-
abend bei einem kühlen Getränk 
und italienischer Küche. Die Son-
derfahrt mit dieser ganz besonde-
ren Straßenbahn wird allen in bes-
ter Erinnerung bleiben, konnte man 
sich doch nachhaltig in das Fahren 
auf Schienen vor 125 Jahren hinein-
versetzen. Die hervorragend restau-

rierten Fahrzeuge hatten Holzbänke 
und schöne Holzdecken. Natürlich 
kommt die Bahn langsamer voran 
als heute üblich und lässt viele Un-
ebenheiten spüren. Beim nicht ganz 
einfachen Ein- und Aussteigen hal-
fen Mitglieder des Vereins Linie 1, 
die auch darauf achteten, dass nie-
mand zu früh die Wagen verließ. Der 
Regler vorn im Führerstand war eine 
Kurbel, und immer wieder hielt die 
Fahrerin die Hand aus dem Fenster 
– als Zeichen für andere Verkehrs-
teilnehmer. Vor jedem Halt gab es 
dreimal ein Signal mit einer mitge-
führten Pfeife. Zum Erlebnis gehör-
te auch, dass die Fahrerin und zwei 
Schaffner in historische Uniformen 
gekleidet waren. Viele Passanten 
winkten dem Blauen Enzian zu und 
freuten sich über den Anblick. �Red

Für die Mitglieder und Gäste des VLN war die 
Rundfahrt ein ganz besonderes Erlebnis.

Die historische Straßenbahn von 1900 erregte viel Aufmerksamkeit.
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Gute Handwerker vor Ort
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Ihr kompetenter Partner
für technische Gebäudeausrüstung
Heizung • Lüftung • Sanitär • Klima
Öl- und Gasfeuerungen • Kundendienst

Obergath 126 · 47805 Krefeld
Telefon 0 21 51 / 3 19 50 · Fax 31 95 20

Tempelsweg 7b
47918 Tönisvorst
Tel.   (0 21 51) 97 08 08
Fax (0 21 51) 97 08 07

2000174-001

Tief- und Straßenbau
Gartengestaltung
Pfl asterarbeiten aller Art

Franz-Hitze-Straße 10 a · Krefeld
Telefon 0 21 51 / 39 78 10
www.moebel-maassen.de

2000100-003

• Haustüren
• Innenausbau

• Fenster und Türen
aus Holz und Kunststoff

• Individuelle Möbelanfertigung

   Hammersteinstr. 1 · 47807 Krefeld
Telefon: (02151) 76 35 570

info@neumeyer-hv.de
2003902-012 Technikpartner RinschTechnikpartner Rinsch

Maybachstr. 157 · 47809 KR-Oppum
www.technikpartner.net
Tel. 02151-543888

2005585-001

Ihr Fach -
geschäft 

für TV, 
HiFi, Sat, 

Alarmtechnik und 
Klingelanlagen

Alarm
liSeit über 

75 Jahren!  

Malerbetrieb Beckers
Inh.: Frank Beckers

sä
m

tl. 
M

al
er

ar
be

ite
n

Bo
de

nb
el

äg
e

Fa
ss

ad
en

be
sc

hi
ch

tu
ng

W
är

m
ed

äm
m

un
g

De
hn

un
gs

fu
ge

n
Ak

us
tik

 u
. T

ro
ck

en
au

sb
au

2000976-001

Saassenstr. 30 · 47807 Krefeld
Tel.: 0 21 51 / 30 89 76 · Fax: 0 21 51 / 30 89 78

maler.beckers@t-online.de

Gärtner macht Ihren Garten schön
Hecken schneiden · Unkraut entfernen

Rasen umgraben · Bäume fällen
Pfl asterarbeiten aller Art (Steinreinigung, Verlegung)

Sanierungs- und Verputzungsarbeiten aller Art
Komplette Gartengestaltung

zum günstigen Pauschalpreis ohne Anfahrtskosten!
20 % auf alle Dienstleistungen

Tel. 0176 / 42961101
2010189-001

Private Kleinanzeigen 
3 Zeilen 9 €, jede weitere 2,80 € 
(ausgenommen Immobilien)

„Sendung mit der Maus“ zu Gast  
an der Geismühle

Sendetermin

Der voraussichtliche 

Sendetermin ist für 

Sonntag, den 20. Juli 

um 9.30 Uhr  

vorgesehen.

„Die Sendung mit der Maus“ greift 
immer wieder interessante Sachge-
schichten für Klein und Groß auf. 
Das Team um Moderator Ralph 
Caspers hatte sich in den letzten 
Wochen mit Windkraftanlagen be-
schäftigt und besuchten dazu die 
Oppumer Geismühle. Der Abspann 
wurde an der Geismühle gedreht. 

Die Mühle ist seit 450 Jahren eine 
Windkraftanlage, die fast 400 Jahre 
mit Hilfe von Windkraft Mehl ge-
mahlen hat. 
Eine Turmwindmühle ist natürlich 
nicht mit den heutigen Windkraft-
anlagen zur Stromproduktion ver-
gleichbar, aber genau diese Un-
terschiede wollte das WDR-Team 

aufzeigen. Moderator Ralph Cas-
pers hielt dafür ein kleines Modell 
einer Windkraftanlage in den Hän-
den, so dass insbesondere die klei-
nen Zuschauer den Unterschied 
zwischen Windkraftanlage und 
Windmühle auf einen Blick in der 
Sendung erkennen können. � Red.

Nächste Besichtigung
Am Sonntag, den 3. August öffnet 
die Geismühle für alle Besucher/
innen in der Zeit von 14 bis 17 Uhr. 
Anlässlich des 450-jährigen Müh-
len-Jubiläums reichen die Mitglie-
der an diesem Tag eine Bockwurst 
mit Brötchen.

Literarischer Sommer: Lesung der Autorin Fien 
Veldman ist ausverkauft
Die Lesung mit der Autorin Fien 
Veldman beim Literarischen Som-
mer in Krefeld ist ausverkauft. Die 
Niederländerin stellt am Donners-
tag, 24. Juli, ihren Debüt-Roman 
„Xerox“ vor. Für die beiden noch 
folgenden Veranstaltungen in 
Krefeld im Rahmen des Literatur-
festivals gibt es noch Karten. Der 

26. Literarische Sommer – Lite-
raire Zomer findet bis September 
in 19 Städten mit 30 Autorinnen 
und Autoren dies- und jenseits der 
deutsch-niederländischen Grenze 
statt. Weitere Informationen und 
Karten zu allen Lesungen gibt es 
unter www.literarischer-sommer.
eu.

http://www.literarischer-sommer.eu
http://www.literarischer-sommer.eu
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Bürgerverein Fischeln reagiert zum  
„Aus der VdK-Gedenkfeier“
Aufruf an alle Vereine, Institutionen & Bürger

Mit der Ankündigung in der Fischel-
ner Woche (Ausgabe-Nr. 7/2025) 
hatte der örtliche VdK-Vorstand 
seine Gründe dargelegt, weshalb 
er künftig auf die Durchführung sei-
ner traditionellen Gedenkveranstal-
tung zum Volkstrauertag verzichten 
möchte und als Hauptargument 
nachlassendes Interesse in der Be-
völkerung sowie seit Jahren sinken-
de Besucherzahlen genannt.
Klaus Heß, Vorsitzender der Bürger-
Schützen-Gesellschaft, hatte dar-
auf dankenswerterweise in einem 
Leserbrief (Ausgabe Nr. 15/2025) 
reagiert und bei allem Verständnis 
für die Begründung des VdK‘s da-
für plädiert, die Veranstaltung trotz-
dem weiterhin durchzuführen. Sein 
Hauptargument: Gerade mit Blick 
auf die wachsenden internationalen 
Kriegsgefahren und antidemokrati-
schen Strömungen in vielen Staa-
ten, sollte auf diese Feierstunde, als 
Mahnung an unsere eigene Historie 
mit Ursachen und Auslösern von 
zwei Weltkriegen, nicht verzichtet 
werden.
Der Bürgerverein Fischeln hat die 
Veranstaltung stets unterstützt und 
vor Ort personell begleitet. „Des-
halb schließen wir, als Vorstand des 
Bürgervereins, uns der eingangs er-
wähnter Argumentation von Klaus 
Heß gerne an und plädieren eben-
falls für eine Weiterführung der Ge-
denkfeier“, erklärt BV-Vorsitzender 
Wolfgang Lueg. 

In einem ersten kurzen Gedanken-
austausch mit Thomas Brons vom 
VdK-Vorstand, zeigte sich dieser 
gerne offen für eine Fortführung, 
falls denn weiterer Zuspruch mit 
befürwortenden Reaktionen aus 
der Fischelner Bevölkerung er-
folgen würde. Der Vorstand des 
Bürgervereins ruft deshalb alle Fi-
schelner Vereine, Institutionen und 
Bürger/innen dazu auf, dem VdK 
eine dementsprechende Rückmel-
dung zu geben, falls Interesse be-
steht.

Der Bürgerverein bietet allen Inter-
essierten an, Rückmeldungen dazu 
auch über seine E-Mail-Adresse 
an info@buergerverein-fischeln.de 
oder über seinen Briefkasten am 
Zunftbaum (Kölner / Ecke Anrather 
Straße) an den VdK weiterzuleiten. 
� Red.

Zum VdK

Der Sozialverband VdK Deutsch-
land e. V. ist mit 2,3 Millionen Mit-
gliedern der größte Sozialverband 
Deutschlands. Er vertritt sozialpo-
litische Interessen und setzt sich 
für einen starken Sozialstaat, eine 
tragfähige gesetzliche Sozialversi-
cherung und soziale Gerechtigkeit 
ein. Die Themen des als gemein-
nützig anerkannten Sozialverbands 
reichen von Rente, Gesundheit und 
Pflege bis hin zu Teilhabe, Barriere-
freiheit, Leben im Alter und soziale 
Sicherung. � (Quelle: Wikipedia)

Angehörigengesprächskreis Demenz:  
Rechte und Pflichten
Gruppenangebot für Angehörige beim ASB 

Der Arbeiter-Samariter-Bund in Fi-
scheln lädt zum nächsten Termin für 
den Angehörigengesprächskreis 
von demenziell veränderten Men-
schen ein: Unter dem Motto „Nicht 
allein mit der Demenz“ sind alle An-
gehörigen sowie nahestehende Be-
zugspersonen von Menschen mit 
Demenz am Mittwoch, den 30. Juli 
um 17.30 Uhr herzlich willkommen. 

Bei diesem Termin wird uns eine Ex-
pertin zu dem Thema „Rechte und 
Pflichten von Angehörigen“ sowie 
Betreuungsverfügungen aufklären. 

Weiter wird ein Austausch in der 
Gruppe zum Umgang mit der 

Erkrankung sowie Entlastungs-
möglichkeiten im Alltag angeleitet. 
Auch eine Akzeptanz der (neuen) 
Situation sowie Unsicherheiten 
werden thematisiert. Für betroffe-
ne Angehörige ist es eine hilfreiche 
Unterstützung, sich im geschütz-
ten Rahmen rund um das Thema 
Demenz auszutauschen. Der Ge-
sprächskreis findet im Wimmers-
weg 29 in Krefeld-Fischeln statt. Ei-
ne verbindliche Anmeldung für das 
kostenfreie Angebot ist per Telefon 
oder E-Mail erforderlich. Nähere In-
formationen erhalten Sie bei: Berit 
Kulicke, Tel. 0 21 51/9 34 17-0 oder 
per Mail: b.kulicke@asb-krefeld.de.

Software-Umstellung:  
Führersteinstelle am 21. Juli geschlossen
Die Führerscheinstelle der Stadt 
Krefeld bleibt am Montag, 21. Juli, 
aufgrund einer Software-Umstel-
lung geschlossen. Die Maßnahme 
erfolgt im laufenden Betrieb, um 
den Service für die Bürgerinnen 
und Bürger kontinuierlich aufrecht-

zuerhalten. Mit der neuen Software 
wird das Online-Angebot für viele 
Angelegenheiten des Themas Fahr-
erlaubnis deutlich erweitert. Online-
Termine sind bereits gesperrt, Ta-
gestickets stehen für den 21. Juli 
nicht zur Verfügung.

van Acken Fundraising GmbH
Magdeburger Straße 5 · 47800 Krefeld · 02151 / 4400 28

Bilanzbuchhalter / 
Vollbuchhalter (m/w/d)
in Teilzeit (20-30 Stunden)

Wir suchen Verstärkung!
Die van Acken Fundraising GmbH und die van Acken 
 Druckerei und Verlag GmbH sind zwei mittelständische, 
 familiengeführte Unternehmen mit Sitz in Krefeld. Wir suchen 
eine erfahrene und eigenverantwortlich arbeitende Bilanzbuch-
halter / Vollbuchhalter (m/w/d), die uns tatkräftig unterstützt.

Ihre Aufgaben bei uns:
•  Eigenverantwortliche Führung der Finanzbuchhaltung für 

 beide Unternehmen.
•  Bearbeitung aller buchhalterischen Aufgaben, inklusive:
 –  Debitoren- und Kreditorenbuchhaltung inkl. Mahnwesen
 –  Kontenabstimmung und -pfl ege.
 – Abwicklung des Zahlungsverkehrs.
 –  Erstellung von regelmäßigen Berichten über Einnahmen, 

Ausgaben und Finanzkennzahlen (Monatsabschlüsse)
 – Erstellung von Umsatzsteuervoranmeldungen.
 – Jahresabschlusserstellung
•  Enge Zusammenarbeit mit unserem Steuerbüro, das die 

Lohn- und Bilanzbuchhaltung übernimmt.
•  Allgemeine administrative Tätigkeiten im Bereich der 

 Buchhaltung.

Das bringen Sie mit:
•  Mehrjährige Berufserfahrung in der Finanzbuchhaltung.
•  Eine selbstständige, strukturierte und zuverlässige 

 Arbeitsweise.
•  Sicherheit im Umgang mit gängigen Buchhaltungssoftware-

Programmen (Hamburger Software wäre von Vorteil) und 
MS Offi  ce (insbesondere Excel).

•  Erfahrung im Arbeiten in kleinen Teams und Bereitschaft, 
 Verantwortung zu übernehmen.

Das bieten wir Ihnen:
•  Eine Teilzeitstelle mit 20-30 Stunden pro Woche.
•  Ein familiäres Arbeitsumfeld in zwei traditionsreichen, 

mittelständischen Unternehmen.
•  Eine eigenverantwortliche und abwechslungsreiche  Tätigkeit.
•  Flexibilität in der Arbeitszeitgestaltung.

Wir freuen uns auf Sie!
Werden Sie Teil unseres Teams und bringen Sie Ihre Expertise 
ein, um unseren Unternehmenserfolg weiter voranzubringen. 

Interessiert?
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen mit 
Gehaltsvorstellung und frühestmöglichem Eintrittstermin per 
E-Mail an: anja.raubinger@van-acken.de
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Aerts Annalina
Arnolds Linus
Barnoza Elisabeth
Bartoszek Vivien
Bayen Julia
Binder Elisabeth
Börgardts Maik
Botezatu Mara
Braß Emil
Braun Maximilian
Dahlen Felix
Demarcy Théa
Dornbusch Finja
Drewes Liam
Eltrin Julius
Erkens Jolina
Fernandez Mendes, Pedro
Frank, Mia
Gerdts Lucia
Geschke Arne
Gök Yaren

Gollasch Timon
Gommans Mariann
Gommans Lea
Grauel Luis
Griese Luca
Guga Julia
Gürsch Anna
Hauser Sarina
Hausl Katharina
Hellmann Sebastian
Hesse Lucas
Hoefer Leni
Hoydenko Alina
Janicki Kadisha
Jenkes Amy
Joosten Clara
Kanya Anna
Kosock Carsten
Kruk Alana
Leschinger-Salvador Carly
Leymann Jonah

Littgen Friedrich
Lazono Everszumrode
Ludwig Paul
Lutterbach Lea
Macht Raphael
Marzeion Louis
Matter Clemens
May Isabel
Mentek Isabel
Möhring Cedric
Müller Louise
Müller Sophie
Nguyen Phuc Vinh Khang
Nguyen Khoa-Bach
Nye Isabella
Onuoha Faith
Poßberg Ole
Rinkenberger Joshua
Rinsch Eva-Lotta
Rohr Jakob
Saß Robin

Sattler Jan
Schultais Lena
Schwierz Evey
Siye Bünyamin
Sliwak Maximilian
Stefanou Emma
Stemmer Malina
Suthagaran Sankavi
Thomer Johanna
Tivadar Maximilian
Tümmers Sophie
von der Heiden Annalena
Walter Lorenz
Weggen Annalena
Weniger Léon
Wolters Britt-Marie
Wozniak Natalia
Zaropoulou Kyriaki

Marienschule: Abiturienten 2025
Am vergangenen Freitag, den 11. Juli, feierten die Schülerinnen und Schüler der Krefelder Marienschule ihren Abiball auf der Rennbahn (Foto).  
Alle aufgeführten Namen waren mit einer Veröffentlichung einverstanden. Die Fischelner Woche gratuliert ganz herzlich und wünscht für den 
weiteren Lebensweg viel Erfolg!

Und so geht’s:
Besuchen Sie unsere Internetseite 
www.van-acken.de. Klicken Sie auf „Verlag“. 

Scrollen Sie weiter runter bis zum rot unter-
legten Feld „ Fischelner Woche“ und tragen 
Sie unter „E-Paper Anmeldungen“ einfach 
Ihre E-Mail Adresse ein. Bestätigen Sie mit 
einem Häkchen die nachstehende Daten-
schutzerklärung. Sie erhalten dann auto -
matisch eine  Anmeldebestätigung in Ihr 
Postfach. Fertig!

Persönlich. Aktuell. 
Direkt in Ihr E-Mail-Postfach!

Jetzt kostenlos zum Fischelner Woche E-Paper  anmelden. 
Abonnieren Sie die Fischelner Woche als E-Paper im 
Mail-Versand und bleiben Sie informiert.

Für Rückfragen schreiben Sie uns eine E-Mail an 
 fischelnerwoche@van-acken.de oder rufen uns an unter 
Tel. 02151/4400-0. Gern helfen wir Ihnen weiter!
*Wir verwenden Ihre E-Mail-Adresse für die Zusendung unseres auf Sie   zuge schnittenen E-Papers. Sie können Ihre Einwilligung jederzeit widerrufen.

te



mehr  
im Web –  

klicken Sie hier!

https://www.terrassendach-haendler.de


mehr  
im Web –  

klicken Sie hier!

https://www.terrassendach-haendler.de


7

Sport rund um Fischeln

Netzwerk-
veranstaltung

6,00 €
TEILNAHME-

GEBÜHR EINE ANMELDUNG
IST ERFORDERLICH! 02151 – 934 170

Gedächtnistraining im Stadtpark  
WANN?
jeden 3. Montag im Monat
21.7., 18.8., 15.9., 20.10.
jeweils von 9:30-10:30 Uhr
Die Termine können auch einzeln
wahrgenommen werden.

WO?
Fischelner Stadtpark
Bei schlechtem Wetter findet die
Veranstaltung drinnen statt.

Dieses Angebot verbindet
Gedächtnistraining mit leichter
Bewegung an der frischen Luft.
In entspannter Atmosphäre im
Stadtpark Fischeln trainieren wir
gemeinsam Konzentration,
Merkfähigkeit und Denkflexibilität.
Gleichzeitig kommen wir durch
einfache körperliche Übungen in
Schwung. Das Angebot richtet sich
an alle, die Körper und Geist aktiv
halten möchten.

Wichtig:
bequeme Kleidung

anziehen und etwas zu
trinken mitnehmen!

Ein Angebot für Senioren und SeniorinnenEin Ang rinnenfür Senioren und Sgebot Senior

m Monat
0.
:30 Uhr

1.7., 18.8., 15
eweils von 
e Termine könne
ahrgenommen w

WO?
Sta
ge

TSV Meerbusch

Große Feier zum doppelten 
Vereinsjubiläum
Am vergangenen Samstag hatte 
der TSV Meerbusch zum großen 
Familienfest auf die Theodor-Mos-
tertz-Sportanlage und die angren-
zende Tennisanlage in Lank-Latum 
eingeladen. Es gab einen doppel-
ten Grund zu feiern: Das zehnjäh-
rige Bestehen der erfolgreichen 
Fusion des TuS Bösinghoven und 
des ASV Lank zum TSV Meerbusch 
sowie das 100-jährige Jubiläum 
des ASV Lank. Fleißige Vereinsmit-
glieder hatten die Theodor-Mos-
tertz-Sportanlage in ein buntes 
Festgelände verwandelt, auf dem 
zahlreiche Angebote auf die jungen 
Gäste warteten. Auf einem Bewe-
gungsparcours mit zwölf Stationen 
war von den Kids zusammen mit 
den Eltern sportliches Geschick 
gefragt. Sportlich ging es auch bei 
den kurzweiligen Mitmach-Aktio-
nen der verschiedenen Abteilun-
gen des TSV Meerbusch zu – von 
Karate über Turnen, von Schach 
über Trampolinspringen, bis hin zur 
neu gegründeten Darts-Abteilung. 
Die Tennisabteilung präsentier-
te sich mit einem Mixed-Turnier. 
Großen Zuspruch fand der Kölner 

Spielecircus und sein Mitmach-
programm. Hier konnten die Kids 
akrobatische Kunststücke einüben, 
über brennende Seile springen oder 
auf Glasscherben laufen. Nachdem 
der Bürgermeister Christian Bom-
mers die Glückwünsche der Stadt 
Meerbusch zum doppelten Jubi-
läum überbracht hatte, ließ er es 
sich nicht nehmen, zusammen mit 
dem 1. Vorsitzenden Arnim Biskup 
den jungen „Artisten“ Hilfestellung 
zu leisten. Zeitgleich fand ein Trö-
delmarkt für Second-Hand-Artikel 
sowie gebrauchte Sportkleidung 
reges Interesse.
Auf der angrenzenden Tennisanlage 
ehrte der 1. Vorsitzende mit Johan-
nes Peters einen der „Macher“ der 
Fusion des TuS Bösinghoven mit 
dem ASV Lank. Eine Fotoausstel-
lung bot nicht nur einen Rückblick 
auf die 100-jährige Geschichte des 
ASV Lank, sondern auch auf die 
zehnjährige Erfolgsgeschichte des 
TSV Meerbusch.
Das Abendprogramm eröffnete die 
Jazzband „Filofax“. Danach heizten 
bekannte Schlager-Acts wie Horst 
Krefelder, Lars Hagen und Nina La-
vida sowie ein DJ dem bestens ge-
launten Publikum ein und sorgten 
bis kurz vor Mitternacht für ausge-
lassene Party-Stimmung.

Beim Familien-
Mitmachparcours 

war Geschicklichkeit 
gefragt.

Fo
to

: p
riv

at

HSG Krefeld Niederrhein

Krachergegner im DHB-Pokal – 
HSG empfängt Bundesligist  
TSV GWD Minden
Mit einem besonderen Highlight 
beginnt die Pflichtspielsaison 
2025/2026 für die HSG Krefeld 
Niederrhein.
Bei der heutigen Auslosung der 1. 
Runde des diesjährigen DHB-Po-
kals befanden sich die Eagles im 
Lostopf Nord und bekamen dabei 
den Erstligisten TSV GWD Minden 
als eines der absoluten Schwer-
gewichte zugelost. Die Ostwestfa-
len setzten sich erst jüngst in der 
2. Handball-Bundesliga in einem 
engen Aufstiegsrennen durch und 
treten somit in der neuen Saison 
in der höchsten deutschen Spiel
klasse an.
Die Partie gegen Minden findet am 
Samstag, 16. August, um 19.00 Uhr 
in der Krefelder Glockenspitzhalle 
statt. Tickets für das erste Highlight 

der Saison sind ab morgen (Freitag, 
11. Juli, 16.00 Uhr) erhältlich unter 
https://tickets.hsg-krefeld-nieder-
rhein.de.
So geht es weiter im  
DHB-Pokal 2025/26
Die 1. Runde wird am 16. und 17. 
August 2025 ausgespielt. In der 
2. Runde (30. 09. bis 02. 10. 2025) 
steigen dann die weiteren 15 Erst-
ligisten in den Wettbewerb ein. 
Das Achtelfinale ist für den 05./06. 
November terminiert, hier greifen 
auch die Top3 des Lidl Final4 2025 
(neben Balingen auch die MT Mel-
sungen und der THW Kiel) ins Ge-
schehen ein. Das Viertelfinale folgt 
am 17./18. Dezember 2025. Höhe-
punkt der Pokalsaison ist das Lidl 
Final4 2026 am 18. und 19. April in 
der LANXESS Arena Köln. 
Termine im Überblick:
1. Runde: � 16./17. 08. 2025 
2. Runde: � 30. 09. – 02. 10. 2025 
Achtelfinale: � 05./06. 11. 2025 
Viertelfinale: � 17./18. 12. 2025 
Lidl Final4: � 18./19. 04. 2026 

„Willst du glücklich sein im Leben,  
trage bei zu andrer Glück;  
denn die Freude, die wir geben,  
kehrt ins eigene Herz zurück.“
� J. W. von Goethe
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www.Fischelner-Sportverein.de

Digitale Passfotos ab € 7,50
Wo?

Bei Optik-Akustik Krischer
Kölner Str. 526 · Tel. KR 302550 

2000036-009

Damen- & 
 Herrenschnitt 
gleicher Preis

22,50 € 
(nur schneiden) 

MEMO’s Haarstudio
KR-Fischeln

Tel. KR 303816
2100471-001

2010127-004

�Allrounder sucht Arbeit
Fliesenarbeiten, Terrassensanierung, 
Pfl asterarbeiten aller Art, 
Fassadensanierung, Malerarbeiten, 
Treppensanierung, Gartengestaltung, 
Abrissarbeiten, Mauersanierung, 
Fassadenreinigung, Dachreinigung, 
Trockenbauarbeiten –
alles zum günstigen Pauschal-Preis, 
Tel. 0157-35448854

Batavus D-Rad, schwarz-gold, 
28“, RH 53 cm, 7-Gang, 75,- € zu 
verkaufen  02151-546445
Suche Mehrfamilienhaus von pri-
vat  01579-2487591
Gazi Glasreinigung (Fenster, 
Wintergärten) hat Termine frei  
 0176-41754243
Suche Wohnung von privat zum 
Kauf  0178-2395603
Gartengestaltung, Pflege, 
Schneiden, Pflasterarbeiten, Fa. 
Lintorf,  392011
Suche Eigentumswohnung von 
privat  02151-9719993
Praxishilfe/Reinigung gesucht, 
2-3 Tage/wtl., ab 1.8/1.9.25 nach-
mittags/abends, 13 € netto/Std. 
auf Minijob-Basis. Kontakt: mail@
physio-kids.eu
Suche Haus von privat  01579-
2487591
Seniorenumzüge – Haushalts-
auflösungen m. Wertanrechnung 
– Räumungen – besenrein, Firma 
VEBÖ seit 1996 www.veboe.de  
 02151-994437
Gartenpflege, Gehölzschnitt, 
Baumfällung. Gärtnermeister R. 
Zimmermann  KR-313611 o. 
0170-3163616

Solvente 4-köpfige Familie sucht 
ein Haus von privat zum Kauf,  
 02151-9130695

Zu verschenken

Aus Nachlass: 2 antike Kommo-
den (je 1 m br. x 1,50 m hoch x 
0,43 m tief) u. 1 Antikschrank 
(1,45 m br. x 2,30 hoch x 0,56 m 
tief) an Selbstabholer,  0171-
6862520
Aus Altersgründen lösen wir un-
seren Teich auf. Div. Teichzubehör 
(Pumpe etc.) u. Teichbewohner 
(Koi-Karpfen) in liebevolle Hände 
abzugeben,  01577-4189082

TERMINE
Arbeiter-Samariter-Bund (ASB)
Wimmersweg 29, KR-Fischeln
Mo., 21. 07., 9.30 Uhr
Gedächtnistraining im Stadtpark 
Fischeln, Kostenbeitrag 6 €, An-
meldung unbedingt erforderlich 
unter Tel. 93 41 70 oder per E-Mail: 
b.kulicke@asb-krefeld.de
Mo., 21. 07., 15 Uhr
Männerkreis, ASB
Di., 22. 07., nachmittags
Smartphoneberatung (auch für Ta-
blets oder Laptops), Vereinbarung 
Einzeltermin unter Tel. 93 41 70
Mo., 28. 07., 12 Uhr
Warmer Mittagstisch „Gemeinsam 
schmeckt es doch am besten“ 
(Zucchini-Tomaten-Auflauf, Kos-
tenbeitrag 5 €), Anmeldung bis 
23. 07. unter Tel. 93 41 70
Mo., 28. 07., u. Mo., 04. 08, 16.15 
Uhr
PC-Kurs Grundlagen, Anmeldung 
unbedingt erforderlich unter Tel. 
93 41 70
Wanderverein VLN Krefeld
Mo., 21. 07.
Radwanderung  
„Start in die Woche“
Abfahrt 10 Uhr Stadtwaldeingang 
Ecke Hüttenallee/Jentgesallee, 
Fahrzeit ca. 2 Std, gemütliche Ge-
schwindigkeit bis 14 km/h. Wander-
führer Ralf Hesse, Tel. KR 56 10 49, 
u. Bernd Klein, Tel. KR 59 27 45
Nordic Walking in Fischeln
Treffpunkt 16 Uhr Persiluhr am 
Stadtpark Fischeln. Wanderstrecke 
5 km, 1 Std., eigene Stöcke. Wan-
derführer: Bärbel Stöcker, Tel. KR 
39 46 33 u. Erich Kolomaznik, Tel. 
KR 30 44 49
Nordic Walking im Stadtwald
Treffpunkt 15 Uhr Stadtwaldein-
gang (Hüttenallee / Jentgesallee), 
Wanderstrecke 5 km, 1 Std., eigene 
Stöcke. Wanderführerinnen: Marga 
Guttmann, Tel. KR 9 42 74 88 u. El-
len Klein, Tel. KR 59 27 45
Do., 24. 07.
Wanderung  
„Eine Runde im Forstwald“
Treffpunkt 11 Uhr Forsthaus, Forst-
waldstr. 530, Bus 051 bis Halte-
stelle Forsthaus oder PKW, 7 km, 
2 Std., Schlusseinkehr, Anmeldung 
bis 20. 07., Wanderführerin: Maria 
Pesch, Tel. KR 52 02 20, mariak-
pesch@arcor.de, Adelheid Klinke
Fr., 25. 07.
Radwanderung ab Fischeln
Abfahrt 10 Uhr Persil-Uhr am 
Stadtpark Fischeln, ca. 2 Std. bis 
15 km/h. Wanderführer: Michael 
Burgdorf, Tel. KR 30 38 00, michael.
burgdorf@gmx.de
Wanderung Deilbachsteig von 
Essen-Kupferdreh nach Velbert-
Langenberg
Abfahrt 8.41 Uhr Krefeld Hbf, RE 
42, Preisstufe C, 16 km, 4,5 Std., 

513 Höhenmeter, frühzeitige An-
meldung. Wanderführer: Udo Beck-
mann, Tel. 01 77 – 144 43 17, stap-
per@posteo.de
Sa., 26. 07.
Wanderung durch die Beeghter 
Heide
Abfahrt 9 Uhr Parkplatz Konrad-
Adenauer-Platz mit Pkw, 11 km, 3,5 
Std., Anmeldung bis 23. 07. Wan-
derführer: Ernst Dietsch, Tel. KR 
784 71 66, ernst-dietsch@gmx.de

Krefeld 
im Blick

SPD-Sommerferienprogramm
Zu Besuch im Chempark –  
Do., 24. Juli, 14 Uhr 
Industrie in Geschichte u. Gegen-
wart: Gemeinsam besuchen wir 
den Chempark in Uerdingen – einen 
der größten und bedeutendsten In-
dustriestandorte Krefelds. Bei einer 
geführten Busfahrt über das Gelän-
de erfahren wir mehr über die his-
torischen Wurzeln und die heutige 
Arbeit vor Ort – direkt im Herzen der 
Krefelder Industrie. Wichtig: Ohne 
gültigen Personalausweis ist eine 
Teilnahme nicht möglich! Organi-
sation Philipp Sieland und Hannah 
Bos; Anmeldung: spd-fraktion@
krefeld.de oder 0 21 51-86 20 25. 

Robotik-Teams erfolgreich beim 
Deutschlandfinale der World 
Robot Olympiad

Eine lange, spannende Reise ging 
für sechs Zehn- bis Zwölfjährige am 
letzten Juni-Wochenende zu Ende: 
Nachdem sie am vierten Februar 
mit einem Vorbereitungskurs auf 
den Regionalwettbewerb der World 
Robot Olympiad (WRO) begonnen 
und sich Ende Mai für das Deutsch-
landfinale weiterqualifiziert hatten, 
hieß es jetzt beim großen Finale 
in Dortmund, das Gelernte anzu-
wenden damit im Wettkampf stark 
gegen die anderen Teams aufzutre-
ten. Wochenlang hatten sie dafür 
getüftelt, programmiert und perfek-
tioniert Mit insgesamt zwei Teams 
trat der Meerbuscher Nachwuchs in 
der Kategorie RoboMission und der 
Altersklasse Elementary an. Bereits 
beim Betreten der Westfalenhalle 
mit über 3.000 Besucher*innen war 
die einzigartige Stimmung spürbar. 
Und sorgte beim einen oder der 
anderen für ein ordentliches Krib-
beln im Bauch. Jetzt hieß es star-
ke Nerven zeigen! Denn die ‚World 
Robot Olympiad‘ ist einer der größ-
ten internationalen Robotik- und 
Bildungswettbewerbe für Kinder 
und Jugendliche. Deutschlandweit 
nahmen Hunderte Teams an den re-
gionalen Vorentscheiden teil – nur 
die besten qualifizierten sich für das 
Finale in Dortmund.

Am Ende belegten Yichen Wu, Hen-
ri Schnitzler und Finn Nicolay in ih-
rer Startklasse einen beeindrucken-
den sechsten Platz. Mina Müller, 
Finn Bartels und Hannes Rummel 
schafften den 28. Platz. Bei insge-
samt 172 in der WRO-Saison 2025 
angetretenen Elementary-Teams 
haben sich die Meerbuscher also 
weit vorne platziert, und das bei 
ihrer ersten WRO-Teilnahme. Ro-
botik-Coach Oliver Beyer zeigt sich 
stolz: „Unsere beiden Teams haben 
in monatelanger Arbeit Außerge-
wöhnliches geleistet. Mit ihren Er-
folgen im Wettbewerb, aber auch 
mit anderen erworbenen Werten, 
wie Teamwork, Durchhaltevermö-
gen und Fairness, sehe ich sie als 
Vorbilder für viele andere Kinder 
und Jugendliche und den MINT-
Nachwuchs in Meerbusch.“ Die 
Vorbereitungskurse wurden über 
die VHS Meerbusch organisiert. 
Und auch VHS-Leiterin Béatrice 
Delassalle-Wischert ist begeistert 
vom Einsatz der Jugendlichen. „Es 
ist eine Leistung, die erworbenen 
Kenntnisse bei einer Challenge 
dieser Größenordnung punktgenau 
abrufen zu können. Da kommen 
Aufregung und Stress durch die 
Wettbewerbssituation dazu, den-
noch hat sich die Hartnäckigkeit 
durchgesetzt und es ist ein tolles 
Ergebnis. Es war eine Freude, die 
Kids und Teens auf diesem Weg zu 
begleiten“.

MEERBUSCH
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Automarkt

Viehgasse 2
40670 Meerbusch-Osterath

www.auto-panhuis.de  ·  Tel. 02159 / 5247-0

2000128-001

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

Tel. 03944-36160
www.wm-aw.de (Fa.)

2008664-002

Bökendonk 7 · 47809 Krefeld
Telefon (0 21 51) 156-333
Telefax (0 21 51) 156-334

info@autohaus-essers.de
www.autohaus-essers.de

Vertragshändler · Ersatzteillager · Kundendienst · Kfz-Reparaturwerkstatt

2101668-002

Großes Interesse an einem Dreirad
Für den, der unter alters- oder ge-
sundheitlichen Gleichgewichtsstö-
rungen leidet und zusätzlich beim 
Gehen eingeschränkt ist und weg 
vom Auto will oder muss, ist ein 
Dreirad möglicherweise die einzige 
Möglichkeit, weiterhin individuell 
mobil zu sein, selbständig einzu-
kaufen, durch die wunderschöne 
Natur verkehrsfern zu fahren oder 
Besuche zu machen usw. Vor allem 
ist das eine probate Lösung für bis-
her aktive Radler auf Zweirädern.
Das Interesse für ein passendes 
Dreirad sollte rechtzeitig entstehen 
und nicht erst, wenn der erste Sturz 
auf dem Zweirad möglicherweise 
mit Verletzungen schmerzlich ein-
getreten ist.
Wer jetzt ein solches Dreirad prak-
tischer Weise als Pedelec besitzt 
und leichtfüßig durch die Lande 

So ein Dreirad erregt überall regelrechtes Aufsehen, und man wird 
allerorten um Auskunft gebeten.

Fo
to

: L
N

radelt, erregt breites Interesse bei 
Passanten. Fast täglich wird man 
angesprochen, wie das alles funkti-
oniert, wie man zurechtkommt, vor 
allem wo es solche Dreiräder gibt 
und wie viel sie kosten. 
Beim angedachten Kauf gibt es die 
erste Schwierigkeit. Fahrradhänd-
ler hier am linken Niederrhein im 
Großbezirk Krefeld bis nach Mön-
chengladbach und Neuss halten, 
wenn überhaupt, kaum Dreiräder in 
ihrem Sortiment. Und mit Pedelecs 
haben die meisten von ihnen sowie-
so nichts am Hut. Vereinzelt gibt es 
solche Pedelec-Dreiräder als regel-
rechte Rennräder.
Die hohe Beinhaltung lässt die Füße 
leicht abrutscht. Sie sind für reine 
Sportler geeignet, aber nicht für 
Radwanderer mit Gleichgewichts-
störungen. Diese Rennmaschinen 

kosten zwischen 6.500 und 9.000 
Euro. Das sind Beträge, für die man 
vergleichsweise leicht 3 Mopeds 
kaufen könnte! 
Das abgebildete Pedelec-Dreirad 
dagegen hat im Internet etwa 2.500 
EURO mit glaubhaftem Preis-Leis-
tungsverhältnis im Sonderangebot 
gekostet.
Es hat 5 Unterstützungsstufen für 
Geschwindigkeiten zwischen 12 
und 25 km/h, dazu am rechten 
Handgriff eine Anfahrhilfe. Es hat 
Leerlauf, keine Rücktrittbremse und 
Handbremsen für vorne und hinten 
mit Feststellraster. Vorne und hin-
ten sind Körbchen angebracht, die 
jeweils bis zu 13 kg tragen können 
und in die man Einkaufstaschen 
stellen kann. Man sitzt bequem 
aufrecht, weil die Pedale fast senk-
recht unter dem Sattel sind.
Die Benutzung eines Pedelec-Drei-
rades weist aber einige Unterschie-
de zum Zweirad auf, die zumindest 
am Anfang einige Schwierigkeiten 
verursachen können.
Das Lenkverhalten ist anders; man 
geht nicht in Kurven in Neigung 
zusammen mit dem Rad, sondern 
losgelöst davon. Das Rad neigt sich 
nicht in die Kurve, sondern es bleibt 
rechtwinklig zum Boden.
Dieses Gefühl muss man erst ler-
nen. Mit den drei Rädern ist das 
Rad ein unbetrüglicher „Lochsu-
cher“, und es folgt den seitlichen 
Schräglagen der Fahrbahn mit 

besonderer Herausforderung. 
Deshalb fallen schlechte Radwe-
ge verstärkt auf. Angenehm ist die 
aufrechte Sitzhaltung. Man bleibt in 
angenehmer Haltung sitzen mit den 
Füßen auf den Pedalen auch beim 
Halt an Ampeln und Hindernissen. 
Beim Anfahren ist der Unterstüt-
zungsgrad eins empfehlenswert.
Man dreht kurz an der Anfahrhilfe, 
lässt rasch wieder los und beginnt 
dann zu treten. Danach kann man je 
nach Straßen- und nach Verkehrs-
lage zu den schnelleren Stufen 
hochschalten. 
Die Fischelner Woche wünscht gu-
ten Kauf und allzeit gute Fahrt. � LN

2008737-001
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Gottesdienstordnung

2008870-001

LETZTES ZUHAUSE 
IM GRÜNEN? 
SPRECHEN SIE 
MIT UNS.

Beraterin und Begleiterin

Katrin Dufeu

Eigener Abschieds- und Trauersaal | Durchführung

aller Bestattungsarten | Bestattungsvorsorge

Marienstraße 96
47807 Krefeld-Fischeln
Tel.: 02151 - 30 36 42
info@bestattungen-zoeller.de
www.bestattungen-zoeller.de

Tag & Nacht in

allen Ortsteilen

Pfarrgemeinde  
Maria Frieden

Sa., 19. 07.
St. Clemens
18 Uhr Hl. Messe m. Kaplan Lennartz

So., 20. 07.
Herz Jesu
9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
St. Martin
9.30 Uhr Hl. Messe zum Kirchweih-
fest m. Pfr. Dr. Lücker unter Mitwir-
kung der Frauenschola Herz Jesu 
Königshof
St. Johann
11.15 Uhr Hl. Messe

Mo., 21. 07.
St. Clemens
15 Uhr Rosenkranzgebet

Di., 22. 07.
St. Clemens
18 Uhr Hl. Messe m.  Kaplan Lennartz

Ev. Kirchengemeinde 
Krefeld-Süd

Markuskirche

So., 20. 07.
10.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe 
m. Pfr.in Dr. Ines Siebenkotten

Lutherkirche

So., 20. 07.
10.30 Uhr Herzliche Einladung zum 
gemeinsamen Gottesdienst in der 
Markuskirche

Di., 22. 07.
15 Uhr Strickliesel – Treffen jeden 2. 
+ 4. Dienstag in der kath. Kirchen-
gemeinde Herz-Jesu Königshof, 
Kneinstr. 62-66 – Informationen 
bei Ursula Riechert, Tel.: 01 76-
64 30 46 66

Do., 24. 07.
10 Uhr Malkurs – Treffen jeden Don-
nerstag im ev. Gemeindezentrum 
der Auferstehungskirche, Krefeld-
Oppum, Buschdonk 42a – Infor-
mationen über Brigitte Lang, Tel. 
71 16 74

Hildegundis  
von Meer

Sa., 19. 07.
St. Nikolaus
17 Uhr Hl. Messe

So., 20. 07.
St. Stephanus
10 Uhr Hl. Messe

Mo., 21. 07.
St. Pankratius
17 Uhr Andacht

Do., 24. 07.
Haus Hildegundis
15.30 Uhr Hl. Messe
Abonnement
Abonnieren Sie den Infobrief per 
Mail unter pfarrei.hildegundis@
gdg-meerbusch.de

Pfarrgemeinde 
St. Augustinus Oppum

So., 20. 07.
St. Karl Borromäus
9.30 Uhr Hl. Messe
Pax Christi
11 Uhr Wort-Gottes-Feier

Do., 24. 07.
Seniorenheim Bischofstraße
15.30 Uhr Hl. Messe

Fr. 25. 07.
Hl. Schutzengel
19 Uhr Hl. Messe ins Pfarrhaus ver-
legt!

Ev. Kirchengemeinde 
Krefeld-Oppum

So., 20. 07.
Auferstehungskirche
11 Uhr Gottesdienst m. Pfr.in Grün-
hoff, anschl. Kirchenkaffee

Mo., 21. 07.
Auferstehungskirche
10 Uhr StuhlGymnastik, 19 Uhr 
Donkies Big Band, 20 Uhr family of 
hope Gospelchor

Di., 22. 07.
Kreuzkirche
18.30 Uhr Gymnastik f. Frauen
Auferstehungskirche
18.45 Uhr Nähkurs f. Erwachsene

Do., 24. 07.
Auferstehungskirche
10 Uhr Malkurs, 15 Uhr Senioren-
kreis, 18 Uhr Quiltgruppe, 18 Uhr 
Rock am Ring Inklusionsband (Le-
benshilfe Krefeld)

Fr., 25. 07.
Auferstehungskirche
19 Uhr Tanzclub

M.I.O. – 
Miteinander in Oppum

Mo., 21. 07.
10-12 Uhr Computer & Internet

Di., 22. 07.
10-12 Uhr Formularhilfestellung, 
15-16 Uhr Englisch für Anfänger

Mi., 23. 07.
10-11 Uhr Krabbelcafé für Mütter/
Omas, Väter/Opas mit 0-2 jährigen 
Kindern, 14.30-16.30 Uhr Spielen 
in Gemeinschaft, 15-16.30 Uhr 

„Sock’n & Woll“ (Handarbeit in Ge-
meinschaft)

Do., 24. 07.
10-12 Uhr Pflegeberatung der 
Stadtverwaltung, 14.30-16.30 Uhr 
„Meine grauen Zellen und ich“ (Ge-
dächtnistraining)

Fr., 25. 07.
10-11 Uhr „Fröhlicher Start in den 
Tag-singen, reden, lachen bei einer 
Tasse Tee“, 16.30 Uhr Doppelkopf/
Skat

Sa., 26. 07.
11-13 Uhr Repaircafé, Hauptstr. 
9, 47809 Krefeld – „Alles was man 
ins M.I.O. tragen kann – auch nicht 
elektrische Gegenstände“
Der Sonntagstreff fällt bis auf 
weiteres aus!
Kontakt: Hauptstr. 9, 47809 Krefeld, 
Tel.: 0 21 51-6 17 95 36 o. 0 15 73-

7 55 30 01, E-Mail: mio@augusti-
nus-krefeld.de

Ev. Kirchengemeinde 
Osterath

Einladung zum ökumenischen 
Stammtisch am Freitag, 25. Juli um 
18 Uhr in den Ev. Pfarrgarten, Alte 
Poststr. 15 in Osterath.
Die weiteren Termine sind jeweils 
freitags, 1., 8., 15. + 22. August

Neuapostolische Kirche 
Fischeln

47807 Krefeld, Anrather Str. 140

So., 20. 07.
10 Uhr Gottesdienst

Mi., 23. 07.
19.30 Uhr Gottesdienst

Krefelder Sommer-Kirche
Vier Gemeinden, drei Orte, ein gemeinsamer Sommer

Die evangelischen Kirchengemein-
den Hüls, Nord, Ost und Uerdingen 
laden zur Krefelder Sommer-Kirche 
ein. Drei außergewöhnliche Orte, 
drei besondere Termine – und vier 
Gemeinden, die gemeinsam Got-
tesdienst feiern.

Nach dem Auftakt am 13. Juli im 
Botanischen Garten unter dem 
Thema „Hier blühe ich auf“ verspre-
chen auch die nächsten Termine am 
27. Juli um 11 Uhr auf der Rhine 

Side Uerdingen und am 17. August 
um 11 Uhr auf dem Hülser Berg be-
sondere Sommer-Momente.
Die Gottesdienste werden bewusst 
open air gefeiert und laden dazu 
ein, die Sommerzeit mit allen Sin-
nen zu erleben.
Für eine entspannte Atmosphä-
re unter freiem Himmel sollten 
Besucher*innen Picknickdecken, 
Klappstühle, Campinghocker o.ä. 
mitbringen.
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Nachruf

Man sieht die Sonne langsam untergehen 
und erschrickt doch, wenn es plötzlich dunkel ist.

Unsere liebe, tapfere Kollegin

Heike Mürr
wurde aus unserer Mitte gerissen.

Nachdem wir lange mit ihr gehofft hatten,
macht uns ihr Tod fassungslos.

Wir verlieren eine wertvolle Kollegin 
und einen wunderbaren Menschen.

Sie wird uns unvergessen bleiben.
Wir trauern mit ihrer Familie.

Krefeld, im Juli 2025

Geschäftsführung und Mitarbeiter

Verstärkung für die Notfallseelsorge gesucht!
Neuer Lehrgang für Ehrenamtliche startet im September

Wer anderen in ihren schwersten 
Stunden beistehen möchte, be-
kommt jetzt eine neue Gelegenheit.
Im September 2025 beginnt ein 
neuer Ausbildungskurs für ehren-
amtliche Notfallseelsorgerinnen 
und -seelsorger in Krefeld und im 
Kreis Viersen. Die evangelischen 
und katholischen Kirchen bieten 
die Schulung gemeinsam an – und 
suchen engagierte Menschen, die 
bereit sind, anderen in Ausnahme-
situationen zur Seite zu stehen.
Notfallseelsorgerinnen und -seel-
sorger werden gerufen, wenn das 
Leben aus dem Takt gerät: nach
plötzlichen Todesfällen, bei Suizid-
versuchen oder schweren Unfällen, 
wenn Angehörige benachrichtigt 
werden müssen oder Betroffene 
psychisch zusammenbrechen. 
Meist erfolgt der Einsatz auf Anfor-
derung von Polizei oder Feuerwehr.
„Es geht darum, da zu sein, wenn 
Worte fehlen“, sagt Willi Kawaters, 
Koordinator der ökumenischen
Notfallseelsorge im Kreis Viersen. 
Gemeinsam mit dem katholischen 
Gemeindereferenten Andreas
Bodenbenner begleitet er die Eh-
renamtlichen im westlichen Teil des 
Kirchenkreises Krefeld-Viersen.

Für Krefeld ist Koordinator Dietmar 
Krebbers Ansprechpartner.
Die Ausbildung ist umfassend und 
bereitet intensiv auf die verantwor-
tungsvolle Aufgabe vor. In rund
160 Stunden – verteilt über ein 
dreiviertel Jahr – lernen die Teil-
nehmenden, wie sie Menschen in 
akuten Krisen begleiten und sta-
bilisieren können. Neben theoreti-
schen Einheiten stehen Praktika bei 
Rettungsdienst und Polizei auf dem 
Programm. Supervision und Fort-
bildungen sorgen dafür, dass auch 
die Ehrenamtlichen selbst Unter-
stützung finden.
„Gesucht werden Menschen mit 
innerer Stabilität, Belastbarkeit und 
Einfühlungsvermögen“, so Kawa-
ters. Teamfähigkeit ist ebenso ge-
fragt wie eine gewisse spirituelle 
Offenheit: „Ein Gebet sprechen, 
einen Segen spenden – das gehört 
manchmal einfach dazu.“
Voraussetzung für die Teilnahme 
ist daher derzeit noch die Mitglied-
schaft in einer christlichen Kirche.
Die Kursabende finden etwa alle 
zwei Wochen (außer in den Ferien) 
abends statt. Ergänzt werden sie 
durch mehrere Samstagsseminare 
und zwei eintägige Praktika. Die 
Ausbildung ist kostenfrei. � Red.

Notfallseelsorge-Fahrzeug. � Foto: Evangelischer Kirchenkreis Krefeld-Viersen

150 neue Gießkannen für die  
Meerbuscher Friedhöfe 
Auf den fünf Meerbuscher Fried-
höfen stehen jetzt 150 neue Gieß-
kannen für die Grabpflege zur 
Verfügung. Die Kannen, die eine 
auffällige violette Farbe haben, wur-
den von der Rheinischen Treuhand-
stelle für Dauergrabpflege und den 
ihr angeschlossenen Friedhofsgärt-
nereien gespendet.

Peter Schoppe-Tscheschlogg vom 
Grünflächen-Management der 
Stadtverwaltung nahm die 150 Ex-
emplare jetzt von Rainer Höterkes 
entgegen. Die Meerbuscher Fried-
hofsgärtnerei Höterkes ist Partner-
betrieb der Treuhandstelle.

Neben der besonderen Farbe 
sind die Kannen am eingeprägten 
Schriftzug „Friedhofsgießkanne“ 
und dem Slogan „Leben braucht 
Erinnerung“ gut wiederzuerken-
nen. „Hintergrund ist die traurige 
Tatsache, dass Gießkannen auf 
den Meerbuscher Friedhöfen trotz 
ihres geringen Warenwertes nach 
wie vor häufig gestohlen werden“, 
so Stadtsprecher Michael Gorgs. 
Für die städtischen grünen Kan-
nen hat die Friedhofsverwaltung 
deshalb inzwischen ein Zwei-Euro-
Pfandsystem eingeführt. Seitdem 
gehen deutlich weniger Exemplare 
verloren.

2001266-013



12

Veröffentlichen Sie meine Anzeige in der Ausgabe am

Name, Vorname Straße, Hausnummer PLZ, Ort

Telefon eMail

IBAN  Datum / Unterschrift

PrivateKleinanzeigen

bis 3 Zeilen 9,– €
jede weitere Zeile 2,80 € (inkl. MwSt.)

Sehr geehrter Inserent! Bitte für jedes Satzzeichen 
und jeden Wortzwischenraum ein Kästchen freihalten.
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Anzeigenschluss: dienstags, 12.00 Uhr, Erscheinung: samstags
Bitte faxen oder mailen Sie diesen Coupon an: Fax 02151 / 44 00 - 55 · eMail: anzeigen@van-acken.de;
gern auch per Posteinwurf in unseren Briefkasten Kölner Str. 591 bei Trimpop & Trimpop Immobilien 
(nur wenige Schritte hinter Rossmann / Clemens Markt).✃

Vör de Fottetäsch
Mini-Wörterbuch wieder im Buchhandel

Das 2016 erstmals 
erschienene MINI-
Wörterbuch ist im 
Krefelder Buch-
handel wieder zu 
haben. Es enthält 
die Sortierung Krie-
ewelsch-Deutsch 
und bring fast 
6.000 Begriffe. Hin-
zu kommen einige 
Redewendungen. 
Das Büchlein ist 6 
x 4 cm groß und 
hat den Umfang 
der bekannten 
Reihe Langen-
scheidt-Li l l iput. 
Dadurch lässt 
es sich bequem 
in jeder Tasche 
mitnehmen. Nun 
bleibt im Kaffee-
kränzchen sowie 
am Biertisch kei-
ne Mundartfrage 
ungelöst.
Der Verfasser, 
Heinz Webers, der den Datenbe-
stand aus seinem Krieewelsch-
Wörterbuch entnahm, bringt es 
mundartlich auf den Punkt: „En 
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Heinz Webers
MINI-WÖRTERBUCH
KRIEEWELSCH

Seidenweber                Bücherei
Krefeld

Seidenweber                Bücherei
Krefeld

Heinz Webers
MINI-WÖRTERBUCH

KRIEEWELSCH

Fast 6.000 krieewelsche
Wörter, mit Redewendungen

6,- EUR

Böckske vör de Fottetäsch“. Das 
Büchlein hat 348 Seiten und kostet 
6 Euro.�  Red.


